
Die Hugo-Preuß-Stiftung lädt ein zur Tagung anlässlich von 100 Jahren Hugo Preuß  

„Das deutsche Volk und die Politik“ 
 
 
Freitag, den 29. Mai 2015 
 
13.15-13.30 Uhr – Eröffnung 
 
13.30-14.30 Uhr – Peter Brandt (Hagen): Unpolitische Deutsche? Politische 
Beteiligungsformen in Preußen bis zur Reichsgründung von 1871 
 
14.30-15.30 Uhr – Dieter Langewiesche (Tübingen): Bismarck in der deutschen Politik. 
Einflüsse – Einsichten – Erinnerungen 
 
15.30-15.45 Uhr – Kaffeepause 
 
15.45-16.45 Uhr – Karl-Heinrich Pohl (Kiel): Politische Regionalkulturen: Bayern, Hamburg 
und Sachsen im Vergleich 
 
16.45-17.45 Uhr – Andreas Pehnke (Greifswald): Volksschullehrer zwischen Frieden und 
Krieg. Der Hamburger Erfolgsautor Wilhelm Lamszus (1881–1965) im Zeitkontext 
 
17.45-18.45 Uhr – Nadine Rossol (Essex): Deutsche Polizei im Wandel der Regime und 
Gesellschaftsordnungen 
 
 
 
Samstag, den 30. Mai 2015 
 
09.15-10.15 Uhr – Detlef Lehnert (Berlin): Politische Partizipation im Spiegel der Reichstags- 
und Bundestagswahlen 
 
10.15-11.15 Uhr – Tim Müller (Hamburg): „Öffnung zur politischen Kultur des Westens“? 
Hugo Preuß’ Weltkriegsschrift aus demokratiegeschichtlicher Perspektive 
 
11.15-11.30 Uhr – Kaffeepause 
 
11.30-12.30 Uhr – Peter Steinbach (Mannheim): „Forgive, if you can, but do not forget!“ 
Ernst G. Preuß als Interpret seines Vaters im Umgang mit deutscher politischer Kultur 
 
12.30-13.30 Uhr – Georg Kreis (Basel): Französische Blicke auf deutsches Volk und   
deutsche Politik 
 
 
Tagungsort: Senatssaal (Raum 2027/28 im 1. Stock) der Humboldt-Universität zu Berlin, 
Unter den Linden 6, 10099 Berlin 
 
– Hugo-Preuß-Stiftung c/o Prof. Dr. Detlef Lehnert, Lepsiusstr. 6, 12163 Berlin – 
Kontakt: dlehnert@zedat.fu-berlin.de 


